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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Umwelt und 
Sauberkeit -

Tagesordnung 1 Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 12.06.2007 

Vorlage Nr. 07-F-25-0058

Kinderspielplätze in Wiesbaden
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, Bündnis 90/DIE GRÜNEN und FDP vom 
05.06.2007
Der Ausschuss für Umwelt und Sauberkeit möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, 
die aktuelle Situation der Wiesbadener Kinderspielplätze darzulegen:
Welche Kinderspielplätze sind in Wiesbaden mit welcher Ausstattung vorhanden? Besteht 
für die bestehenden Kinderspielplätze ein Erweiterungsbedarf bzw. an welchen Stellen wäre 
deren Neueinrichtung oder Verlagerung sinnvoll? 
Inwiefern haben die Kinderspielplätze im Hinblick auf ihre Ausstattung ein 
unterschiedliches Profil und demnach für bestimmte Altersgruppen eine besondere 
Anziehungskraft?
Es möge berichtet werden, wie stark die einzelnen Kinderspielplätze frequentiert werden. 
Bei den weniger genutzten Plätzen mögen die Hintergründe hierfür (z.B. geänderte 
Altersstruktur der Bevölkerung im Umkreis, länger zurückliegende Renovierungsarbeiten, 
Attraktivität der Ausstattung) erläutert werden. 
Auf welchen Kinderspielplätzen finden sich funktionsfähige WC-Anlagen? An welchen 
Stellen sind die entsprechenden Örtlichkeiten baulich vorhanden, derzeit aber nicht in 
Betrieb? Welche Gründe sind hierfür maßgeblich? Wie häufig finden hier Reinigungs- und 
Renovierungsarbeiten statt? 
Wie häufig werden Kinderspielplätze gereinigt (laufender Turnus bezüglich 
Grünflächenpflege und Müllreinigung, Sandaustausch, WC-Anlagen, soweit vorhanden u.ä.) 
und wie oft gewartet (Überholung der Geräte, Verkehrssicherheitsüberprüfung etc.)? 
Welche Kinderspielplätze in Wiesbaden haben Spielplatzwärter oder andere 
Aufsichtspersonen? Wie viele 1-Euro-Kräfte sind im Einsatz? Welche Erfahrungen wurden 
mit ihnen gemacht? Gibt es zudem ehrenamtliche Helfer? Wenn ja, an welchen Stellen?
Welche Öffnungszeiten werden mit der derzeitigen Personalausstattung für welche 
Kinderspielplätze gewährleistet? Welche Kinderspielplätze werden abgeschlossen, welche 
sind rund um die Uhr zugänglich? 

Darüber hinaus möge der Magistrat ein Konzept vorlegen,
das ein fortlaufendes Programm gezielter Instandsetzungsmaßnahmen ebenso beinhaltet 
wie eine in die Zukunft gerichtete Bedarfsplanung für Kinderspielplätze, abgestellt auf die 
voraussichtliche Bevölkerungsstrukturentwicklung in den Stadtteilen sowie die Entstehung 
neuer Viertel.
Die Kooperation mit dem Bauhaus und gezielte Akquise privater Patenschaften zur 
Gewährleistung eines optimalen Zustandes der Wiesbadener Kinderspielplätze werden 
angeregt. 
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 Der Magistrat wird gebeten, 

die aktuelle Situation der Wiesbadener Kinderspielplätze darzulegen:

1. Welche Kinderspielplätze sind in Wiesbaden mit welcher Ausstattung vorhanden? Besteht 

für die bestehenden Kinderspielplätze ein Erweiterungsbedarf bzw. an welchen Stellen 

wäre deren Neueinrichtung oder Verlagerung sinnvoll? 

2. Inwiefern haben die Kinderspielplätze im Hinblick auf ihre Ausstattung ein unterschiedliches 

Profil und demnach für bestimmte Altersgruppen eine besondere Anziehungskraft?

3. Es möge berichtet werden, wie stark die einzelnen Kinderspielplätze frequentiert werden. 

Bei den weniger genutzten Plätzen mögen die Hintergründe hierfür (z.B. geänderte 

Altersstruktur der Bevölkerung im Umkreis, länger zurückliegende Renovierungsarbeiten, 

Attraktivität der Ausstattung) erläutert werden. 

4. Auf welchen Kinderspielplätzen finden sich funktionsfähige WC-Anlagen? An welchen 

Stellen sind die entsprechenden Örtlichkeiten baulich vorhanden, derzeit aber nicht in 

Betrieb? Welche Gründe sind hierfür maßgeblich? Wie häufig finden hier Reinigungs- und 

Renovierungsarbeiten statt? 

5. Wie häufig werden Kinderspielplätze gereinigt (laufender Turnus bezüglich 

Grünflächenpflege und Müllreinigung, Sandaustausch, WC-Anlagen, soweit vorhanden 

u.ä.) und wie oft gewartet (Überholung der Geräte, Verkehrssicherheitsüberprüfung etc.)? 

6. Welche Kinderspielplätze in Wiesbaden haben Spielplatzwärter oder andere 

Aufsichtspersonen? Wie viele 1-Euro-Kräfte sind im Einsatz? Welche Erfahrungen wurden 

mit ihnen gemacht? Gibt es zudem ehrenamtliche Helfer? Wenn ja, an welchen Stellen?

7. Welche Öffnungszeiten werden mit der derzeitigen Personalausstattung für welche 

Kinderspielplätze gewährleistet? Welche Kinderspielplätze werden abgeschlossen, welche 

sind rund um die Uhr zugänglich? 

8. Der Magistrat wird gebeten, dem Ausschuss die in der heutigen Sitzung zugesagten 

Materialien (Listen und Zahlen) zukommen zu lassen.

Darüber hinaus möge der Magistrat ein Konzept vorlegen,

9. das ein fortlaufendes Programm gezielter Instandsetzungs- und 

Instandhaltungsmaßnahmen ebenso beinhaltet wie eine in die Zukunft gerichtete 

Bedarfsplanung für Kinderspielplätze, abgestellt auf die voraussichtliche 
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Bevölkerungsstrukturentwicklung in den Stadtteilen sowie die Entstehung neuer Viertel.

10. Die Kooperation mit dem Bauhaus und gezielte Akquise privater Patenschaften zur 

Gewährleistung eines optimalen Zustandes der Wiesbadener Kinderspielplätze werden 

angeregt. 

  

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .06.2007
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Petri
stellvertretende Vorsitzende

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .06.2007

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .06.2007
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Dezernat VIII
mit der Bitte um weitere Veranlassung 
Dezernat V
mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberbürgermeister
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